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Aufgabenbereich Anzahl der Personen

Asylbewerber                                                             
(Personen, die Schutz vor politischer, religiöser oder 
sonstiger Verfolgung suchen)

986

Allgemeine Ausländer mit Aufenthaltstitel          
(z.B. Arbeit, Studium, Schulbesuch / Sprachschule 

oder zuerkannter Schutzstatus)
4105

EU Bürger
(z.B. Mitgliedstaaten der EU, des EWR (Island, 

Liechtenstein und Norwegen))
2610

Geduldete
(vorübergehende Aussetzung der Abschiebung von 
ausreisepflichtigen Ausländern + untergetauchte 
Personen)

341 + 
68 Personen (unbekannt verzogen 

und zur Aufenthaltsermittlung 
ausgeschrieben)

Gesamtanzahl der Ausländer im LOS (Stand: 30.11.2019)



Freiwillige Rückkehr vor zwangsweiser Rückführung!

- Rückkehrberatung erfolgt 
- in der Erstaufnahmeeinrichtung (Kommit e.V., DRK, ZABH), 
- in der kreislichen Ausländerbehörde und 
- durch den vertraglich gebundenen Fachberatungsdienst  
(Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V., Bumerang e.V.) 

- Rückkehrberatung ist von den beteiligten Institutionen pflichtig 
vorzunehmen, entsprechend kapazitätsbindend, aber auch am 
effektivsten

- Finanzielle Rückkehrförderung für die Reise und für den (beruflichen) 
Start in der Heimat
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Rückkehrmaxime



Freiwillige Rückkehr vor zwangsweiser Rückführung!

- Zwangsweise Rückführungen sollen  - nachdem die Asylantragsteller vom 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) als nicht schutzbedürftig 

identifiziert wurden - nach vollziehbarem Abschluss ihrer Verfahren 
zeitnah vollzogen werden, sofern die Betroffenen ihrer 
Ausreiseverpflichtung nicht freiwillig nachgekommen sind 
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Rückkehrmaxime



Hindernisse in der Durchführung der nach negativer BAMF- Entscheidung 
erforderlichen „zeitnahen“ Rückführung bestehen

- während der Vorbereitungsphase

- während des tatsächlichen Vollzuges

auf Bundes- und Landesebene mit entsprechenden Konsequenzen in der 
Aufgabenwahrnehmung auf kommunaler Ebene
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Herausforderungen bei der Rückführung Ausreisepflichtiger
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- Schwierigkeiten bei der Identitätsklärung und Passbeschaffung

- Mangelnde Kooperation einiger Herkunftsstaaten 

- Abschiebungshindernisse aus medizinischen Gründen

- Defizite bei der Abschiebungshaft

- Keine oder überbuchte Charterflüge

- Konfliktfeld Strafverfolgung / Strafvollstreckung und Rückführung

- Suizidandrohung / Selbstverletzung / Herstellung von Haftunfähigkeit / 
gezielte Widerstandshandlungen 

- Untertauchen / Kirchenasyl

- Schutzbereich des Art. 6 GG (Geburt eines deutschen Kindes, 
bevorstehende Ehe mit einem deutschen Staatsangehörigen)

- aufschiebende Wirkung durch eingelegte Rechtsmittel / gerichtliche 
Feststellung der Ausreisehindernisse im Eilverfahren

Rückführungshindernisse
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Geduldete 409

abzgl. der vollziehbaren Ausreisepflichtigen mit 
Ausreisehindernissen
• fehlende Identitätsklärung
• Medizinische Gründe
• Asylfolgeantrag
• Persönliche Gründe
• Sonstiges

- Asylantrag alt (16 Folgeanträge, 52 Zweitanträge)
- UMA  ohne Asylantrag
- Dublin
- Internationaler Schutz im EU Mitgliedstaat
- Laufendes Gerichtsverfahren

138
7
46
18
105

68
16
5
10
6

= Vollziehbar Ausreisepflichtige 95

abzgl. unbekannt verzogen (untergetaucht) 68

= Rückführungspotenzial 27

Anzahl der rückzuführenden Personen im LOS (Stand: 30.11.2019)



Rückführung im Jahr 2019 (Stand: 30.11.2019)
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vorbereitet storniert abgebrochen erfolgreich

Abschiebung 22 - 20 2

Dublin - Überstellung 11 3 7 1

freiwillige Ausreise mit IOM 15 4 1 10

freiwillige Ausreise ohne IOM 28 - - 28
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- Übertragung der Abschiebung aller vollziehbar ausreisepflichtigen 
ausländischen Personen einschließlich der Überstellungen im Rahmen 
von Dublin-Verfahren auf die Zentrale Ausländerbehörde 

- Verlängerung  Aufenthaltsdauer in der Erstaufnahmeeinrichtung für 
Alleinreisende auf 18 Monate

- umfassende landesweite Zuständigkeit für Passersatzbeschaffung mit 
Tendenz der Übernahme gänzlich durch den Bund

- Geordnete- Rückkehr-Gesetz (Änderungen im Duldungsrecht, Haftrecht, 
Verlängerung der Widerrufsverfahren, Geheimhaltungspflicht bezüglich 
Abschiebungen)

- Anerkennung integrativer Leistungen – Ermöglichung des Spurwechsels

Aktuelle Entwicklungen im Bereich Rückführung 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


